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Am Morgen überwiegend mäßige Gefahr, dann tageszeitlicher Anstieg

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Die Lawinengefahr in den Tiroler Tourengebieten unterliegt auch heute einem Tagesgang.
In den Morgenstunden sind die Verhältnisse meist noch brauchbar, die Gefahr zumeist mäßig.
Mit dem Festigkeitsverlust der Schneedecke am Vormittag steigt die Lawinengefahr dann an und erreicht unterhalb
etwa 2400m verbreitet die Stufe 'erheblich'.
Gefahrenstellen liegen vor allem in steilen Hängen, die von Südwest über Süd bis Ost gerichtet sind.
Da die meisten Lawinenstriche inzwischen zumindest teilentladen sind, sind nur noch vereinzelt Selbstauslösungen
größerer Lawinen zu erwarten.
Skitouren und Variantenfahrten sollten unverändert rechtzeitig beendet werden.

SCHNEEDECKENAUFBAU

Da die vergangene Nacht häufig bewölkt war, konnte die Schneedecke nicht mehr so gut ausstrahlen wie in
den vergangenen Tagen. Dadurch ist auch der oberflächliche Harschdeckel nur wenig ausgeprägt. Schon in
den Vormittagsstunden sorgen die föhnbedingt sehr milden Temperaturen und Sonneneinstrahlung für einen
Festigkeitsverlust der oberflächennahen Schneeschichten.
Allgemein zu beachten ist das schwache, störanfällige Fundament der Schneedecke in diesem Winter: es besteht
vorwiegend aus aufbauend umgewandelten und damit sehr lockeren, bindungslosen Schneekristallen.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Eingebettet in eine kräftige Südwestströmung quert im Tagesverlauf eine Kaltfront von Westen her.
Dahinter dreht die Strömung auf West, es wird nicht mehr ganz so milde Luft nach Tirol geführt.
Bergwetter heute: Zunächst sehr windig, weitgehend trocken und in den Nordalpen wechselnd bewölkt. Im
Laufe des Nachmittags aber mit eintreffender Kaltfront einsetzende, mitunter gewittrige Schauer. Es kühlt ab, die
Schneefallgrenze sinkt gegen 1200- 1500m. Bis morgen Früh fallen in etwa 5-10cm Neuschnee, am Hauptkamm
und in den Südalpen um 20 cm.
Temperatur in 2000m um +4 Grad, nachmittags beginnende Abkühlung. Temperatur in 3000m um -2 Grad,
nachmittags Temperaturrückgang.
Höhenwind: stark bis stürmisch aus Südwest, im Laufe des Nachmittags immer mehr aus West.

TENDENZ

Mit Neuschneefällen Anstieg der Lawinengefahr.

Rudi Mair


